
Abschlusspräsentationen aus dem Lehrgang „Feministisches Grundstudium“ 
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PROGRAMM 
 
11.00 
Einleitung: Ursula Kubes-Hofmann, Lehrgangsleiterin und Direktorin des Rosa-Mayreder-College 
Begrüßung: Landtagsabgeordnete Ingrid Riezler SPÖ, Bereichssprecherin für Soziales, Frauen, 
Erwachsenenbildung 
 
11.20 - 11.40 
Sylvia PUTZ: Der Frauenförderungsplan der AUVA: Eine kritische Analyse 
 
11.45 - 12.05 
Ingrid KURATH: Das publizierte Bild der slowenischen Frau aus Sicht der deutschsprachigen 
Mehrheitsgesellschaft des späten 19. Jahrhunderts bis 1945 
 
12.10 - 12.30 
Brigitte HOFMANN-MUZIK: Vom Vater, zum Ehemann, zur Lohnarbeit? Konzepte 
ökonomischer- und sozialer Sicherheit für Frauen 
 

Pause 
 
14.00 - 14.20 
Maja BUCH: Die Auswirkungen der Migrationsbedingungen auf den Verlauf der Migrationskrise 
– drei Fallbeispiele 
 
14.25 - 14.45 
Gabriele FLEKNA: Die Frauenquote in Gremien und Leitungsfunktionen an österreichischen 
Universitäten - ein wirkungsvolles Instrument der Gleichstellungspolitik? 
 
14.50 - 15.10 
Jella JOST: Women’s Shooting: Drehen Frauen ander(e)s?  
 
15.15 - 15.35 
Christa KÄFER: Emanzipationsfalle Kind? 
 

Pause 
 
16.00 - 16.20 
Teresa LUGSTEIN: Anders ist Anders - Differenzen und Parallelen zwischen Frauen mit 
Behinderungen und Migrantinnen (ohne Behinderungen) 
 
16.25 - 16.45 
Margarete ROZUM: "Nicht zusehen, wenn Unrecht geschieht". Leben und Wirken für eine 
bessere Zukunft. Rosa Jochmann 1901 – 1994 
 
16.50 - 17.10  
Stefanie WALTER: Weibliche Revolutionen – RAF, Rote Zora und die Frauenbewegung 
 
17.15 - 17.35  
Karin MACHER: N.N. 
 
 
17.40 - 18.00  Abschließendes Statement zu den Präsentationen (Ursula Kubes-Hofmann) 


